
Neue Prädatoren-App: 

Fischfressende Tiere einfach dokumentieren und kartieren 

 

https://praedatoren.app 
 

Die zunehmende Präsenz fischfressender Tiere, wie z.B. Kormoran, Graureiher und Fischotter, stellt 
Gewässerbewirtschafter, Fischereiberechtigte, Aufsichtsfischer und Fischzuchtbetreiber vor große 
Herausforderungen. Um fundierte Daten über das Auftreten und die Verbreitung von Prädatoren 
möglichst einfach und zielgerichtet verwalten zu können, steht ab sofort eine neue digitale Lösung 
zur Verfügung: der Prädatoren-Tracker. Mit der App können Beobachtungen direkt im Gelände 
erfasst werden – schnell und unkompliziert per Smartphone über die Web-App oder Android-App. 
Neben der Art des Prädators können auch Zusatzinformationen wie Anzahl, Verhalten oder 
Begleitumstände dokumentiert werden. 

 

Ziel der Anwendung 

Die Prädatoren-App wurde vom Landesfischereiverband Salzburg entwickelt und in Kooperation mit 
dem Tiroler Fischereiverband und dem Fischereiverband Vorarlberg nun für den Westen Österreichs 
nutzbar gemacht. So sollen Sichtungen von fischfressenden Tieren einfach, strukturiert und zentral 
erfasst werden können, um eine belastbare Datengrundlage zu schaffen. Dies ist sowohl für die 
Bewirtschafter relevant als auch für die Durchsetzung eines praxistauglichen Managements der 
Fischräuber notwendig. Durch die systematische Dokumentation können Trends erkannt, regionale 
Schwerpunkte sichtbar gemacht und entsprechende Maßnahmen besser argumentiert werden. 



App und Webanwendung verfügbar 
Die Prädatoren-App steht derzeit in zwei Varianten zur Verfügung: 

 Web-App: Nutzung bequem mit allen Endgeräten (Smartphone Android sowie iOS Apple, 
Tablets und Desktop-PC etc.) – auch ohne vorige Installation. 

 Die WebApp kann unter diesem Link aufgerufen werden: https://praedatoren.app  

 Mobile App (derzeit nur für Android verfügbar):  

 Zum Download: https://praedatoren.app/assets/android/Praedatoren.apk  

 

Wir empfehlen die Verwendung der Web-App unter https://praedatoren.app  

 

Registrierung und Datenerfassung 

1) Über den Link https://praedatoren.app gelangen Sie zur Anwendung.  
Hier kann nun über „Konto erstellen“ ein Nutzerprofil angelegt werden, woraufhin Sie ein E-
Mail zum Bestätigen Ihrer E-Mail-Adresse erhalten. 

 

2) Nun können Sie sich mit Ihrer E-Mail-Adresse und dem festgelegten Passwort entweder 
direkt über den Browser (Ihres Computers oder Smartphones) einloggen oder die Android-
App über den Button „Herunterladen Android App“ installieren. 
 

3) Nach dem Login („Anmelde-Button“) können Prädatoren-Sichtungen über den runden „+“-
Button erfasst werden. Hier können Sie entweder zuerst ein Foto des Prädators schießen 
oder zuerst die Daten Ihrer Sichtung über „Manually“ erfassen. Bitte erlauben Sie den GPS-
Zugriff der App auf ihr Endgerät, ansonsten kann der Standort nicht automatisch hinterlegt 
werden. 



Sichtungen von Fischräubern hinzufügen: 
 

 
 
Über den Button „Machen Sie ein Foto“ wird das gemachte Foto gleich mit GPS-Daten 
versehen. Der GPS-Zugriff muss jedoch für die App erlaubt werden. 
 
 

4) In der Datenerfassung sollten möglichst viele und genaue Angaben gemacht werden, um die 
Aussagekraft Ihrer Sichtung zu erhöhen. 
 

 
 
 

5) Sollte die Erfassung der GPS-Daten nicht möglich gewesen sein, oder wenn Sichtungen im 
Nachhinein verortet werden sollen, kann der Ort der Sichtung auch über die Kartenfunktion 
bestimmt werden. Durch einen Klick auf die Karte sollte der genaue Standort Ihrer Sichtung 
markiert werden. 
 

 



6)  „Bestätigen“ Sie Ihre Sichtung unbedingt nach Erfassung der Daten, damit diese auch 
korrekt gespeichert werden. Nach dem Bestätigen der Eingaben können Sie Ihren Eintrag 
auch noch später nachbearbeiten / ergänzen. 
 

7) Sobald Ihr Eintrag vollständig bearbeitet ist, klicken Sie im Hauptmenü bitte erneut auf 
Ihren Eintrag (Foto) und auf „Meldung absenden“, damit Ihre Daten an die Sammelstelle 
(TFV) übermittelt werden. Dies ist wichtig, damit die Daten auch Verwendung finden.  
 
 

 
 
Ob Ihre Sichtung übermittelt wurde, erkennen Sie am grünen Häkchen im Hauptmenü. 
 
 
Nach erfolgreicher Übermittlung erscheint der Text „Diese Meldung wurde abgeschlossen“. 
Der Hinweis „Bericht noch nicht genehmigt“ bedeutet nur, dass die Landesgeschäftsstelle die 
Meldung noch nicht final bewertet hat. Dies braucht Sie aber nicht zu beunruhigen.  
 

 

 

 

 

 

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe bei der Erfassung der 
Fischräuber! 

Als Landesfischereiverband setzen wir uns für ein praxistaugliches 
Management der Fischräuber ein, um eine faire Balance zwischen 
Fischbeständen und Fischräuber zu schaffen. 


